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Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wassersatzung (BGS-WAS)

Gesetzliche Anforderungen an den Trinkwasserschutz
sind gestiegen; hohe Anforderungen für die gemeindliche
Trinkwasserversorgung

Der Trinkwasserschutz hat in Deutschland sehr hohe Priorität.
Die Trinkwasserschutzbestimmungen sind entsprechend
streng und müssen auch von den kleinen Trinkwasserversor-
gern gewährleistet werden. Die Umsetzung dieser Bestim-
mungen bedarf die permanente Vorhaltung von qualifiziertem
Personal und Material. Um zukünftig diese strengen Anforde-
rungen einhalten zu können, wurde aus wasserwirtschaftlicher
Sicht von der Gemeinde gefordert, zwei qualifizierte Wasser-
meister und aufwendige technische Geräte dauerhaft bereit-
stellen zu müssen. Aufgrund des Fachkräftemangels in
diesem Bereich wäre die Personalaquirierung zu einem ris-
kanten Unterfangen geworden. Für die dauerhafte Bereitstel-
lung dieser Ressourcen wären für die Gemeinde zudem
erhebliche finanzielle Auswirkungen zu befürchten gewesen.
Der Wasserpreis hätte nach überschlägigen Berechnungen
um mindestens 50 % auf über 2,00 Euro/m³ angehoben wer-
den müssen.

Möhrendorf entscheidet sich für eine Zusammenarbeit
mit den Erlanger Stadtwerken
Alternativ bestand die Möglichkeit, im Bereich der technischen
Betriebsführung eine Kooperation mit den Erlanger Stadtwer-
ken einzugehen. Das personelle Know-How und die techni-
sche Ausrüstung dieses Wasserversorgers sind stets auf dem
aktuellen Stand. Personell sind die Stadtwerke so aufgestellt,
dass die Gemeinde Möhrendorf im Bereich der technischen
Betriebsführung mitbetreut werden kann.
Im Gemeinderat war man sich deshalb auch einig, aufgrund
der gesetzlichen Voraussetzungen und der zukünftigen Si-
cherstellung der Trinkwasserversorgung in Möhrendorf die Ko-
operation mit den Stadtwerken einzugehen (Sitzung
21.03.2017, Amtsblatt Juni 2017). Diese Alternative stellt sich
auch wesentlich kostengünstiger dar.

Gebührenkalkulation ergibt moderaten Anstieg
Ursprünglich war geplant, die im Jahr 2015 kalkulierte Was-
sergebühr für 4 Jahre unverändert zu lassen. Aufgrund der
vorstehend genannten veränderten Rahmenbedingungen

Bekanntmachungen sowie der damit verbundenen Kosten, hat der Gemeinderat in
der Sitzung am 21.11.2017 beschlossen, anhand der aufge-
zeigten Zwischenkalkulation eine moderate Anhebung der
Wassergebühren durchzuführen, damit der Gebührensprung
im Jahr 2020 nicht zu hoch wird. Ende 2019 soll dann wieder
neu kalkuliert werden.

Ab 01.01.2018 beträgt deshalb die Wassergebühr nun 1,65
€/m³ (anstatt bisher 1,42 €/m³). Auch die Zählergebühren
wurden entsprechend angepasst. Die genauen Zahlen
entnehmen Sie bitte dem nachstehenden Satzungstext.

Eigenes Möhrendorfer Trinkwasser zukunftssicher
Es sei darauf hingewiesen, dass die Gemeinde nach wie vor
eine eigene Trinkwasserversorgung hat und im Bereich des
Leitungsnetzes und der Hausanschlüsse auch eigenes, qua-
lifiziertes Personal vorhält. Ein Großteil des jährlichen Was-
serumsatzes stammt aus den eigenen Möhrendorfer Brunnen.
Von den Erlanger Stadtwerken erhalten wir, vor allem um die
Spitzenfördermengen im Sommer gewährleisten zu können,
eine begrenzte jährliche Wasserlieferung. Die nun eingegan-
gene Kooperation mit den Stadtwerken im Bereich der tech-
nischen Betriebsführung sorgt dafür, dass die Gemeinde
Möhrendorf ihren Bürgern auch zukünftig Trinkwasser aus der
eigenen Trinkwasserversorgung anbieten kann, welches allen
Qualitätsanforderungen und allen gesetzlichen Richtlinien ent-
spricht.

Satzung zur Änderung der Beitrags- und
Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung der Gemeinde Möhrendorf
(BGS-WAS) vom 21.11.2017

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes
erlässt die Gemeinde Möhrendorf folgende Satzung:

§ 1 Änderung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung der Gemeinde Möhrendorf (BGS-WAS) vom 10.07.2007,
zuletzt geändert am 18.10.2011 und 20.10.2015 wird wie folgt
geändert:

§ 9 a Abs. 2 „Grundgebühr“ wird wie folgt geändert:
§ 9 a Grundgebühr

(1) …
(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung
von Wasserzählern mit Nenndurchfluss
bis 5 m³/h 6,85 € monatlich (82,20 €/Jahr)
über 5 m³/h 30,00 € monatlich(360 €/Jahr)
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seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe
1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird 
ist der Widerspruch einzulegen bei der Gemeinde Möhrendorf,
Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf.

Eine zugelassene Form des elektronischen Widerspruchs ist
die Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur über den von der Gemeinde
Möhrendorf eröffneten Zugang für elektronische Dokumente.
Die Adresse hierfür lautet: poststelle@moehrendorf.de

Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtliche Wirkung! 

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in an-
gemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach in
91522 Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach, er-
hoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles
eine kürzere Frist geboten ist. 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird 
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ans-
bach in 91522 Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616,
91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522
Ansbach zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig. (Ausnahme: in Fällen des § 188 VwGO).

Möhrendorf, 08.12.2017

gez. Thomas Fischer, Erster Bürgermeister

Festsetzung und Entrichtung der Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2018 durch
öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat Möhrendorf hat in der Hebesatzsatzung der
Gemeinde Möhrendorf vom 20.09.2005 die Hebesätze für die
Grundsteuern A und B auf 310 % festgesetzt. Eine Änderung
dieser Satzung erfolgte bisher nicht. Die Festsetzung der
Grundsteuer erfolgt nach den Sätzen des Jahres 2017 vorbe-
haltlich einer anderen Beschlussfassung durch den Gemein-
derat. Auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden wird
deshalb wie in den Vorjahren verzichtet.

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Grund-
steuermessbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung
nicht geändert haben, wird mit vorliegender öffentlicher Be-
kanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes
(GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt (BGBl) I Seite
965), zuletzt geändert am 19.12.2008 (BGBl S. 2794), die
Grundsteuer in der für das Kalenderjahr 2018 veranlagten
Höhe festgesetzt. Die Grundsteuer 2018 war bzw. wird mit

§ 2 Inkrafttreten
Die Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Möhrendorf
(BGS-WAS) tritt am 01.01.2018 in Kraft.

gez. Fischer, 1. Bürgermeister

Hinweis: Den kompletten Satzungstext sowie alle weiteren
Satzungen, Verordnungen und Richtlinien der Gemeinde
Möhrendorf finden Sie auf unserer Homepage unter
www.moehrendorf.de, Rubrik Rathaus, Bürgerservice/Ortsrecht.

Festsetzung und Entrichtung der Hun-
desteuer für das Kalenderjahr 2018
durch öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat Möhrendorf hat in der Satzung der Ge-
meinde Möhrendorf für die Erhebung einer Hundesteuer vom
12.04.2006 die Hundesteuer für den ersten Hund auf 25,00 €,
für den zweiten Hund auf 100,00 € und für jeden weiteren
Hund auf 100,00 € festgesetzt. Eine Änderung dieser Satzung
erfolgte nicht. Gegenüber dem Kalenderjahr 2017 ist damit
keine Änderung eingetreten, so dass auf die Erteilung von
Hundesteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2018 verzichtet
wird.

Für alle Bürger bei denen sich keine Änderung bei der Hun-
dehaltung (z.B. neuer Hund, Wegfall eines Hundes) seit der
letzten Bescheiderteilung ergeben hat, wird mit vorliegender
öffentlicher Bekanntmachung, die Hundesteuer in der für das
Kalenderjahr 2017 veranlagten Höhe festgesetzt. Die Hunde-
steuer 2018 war bzw. wird mit dem in den zuletzt erteilten Be-
scheiden über Hundesteuer festgesetzten Jahresbetrag am
01. März 2018 zur Zahlung fällig. 
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Bescheide
über Hundesteuer für 2018 erteilt, so sind die darin festge-
setzten Beträge zu entrichten. Sollten die Hundesteuersätze
geändert werden, werden Änderungsbescheide erteilt. Diese
öffentliche Hundesteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben. Mit dem
Tage der Bekanntgabe dieser Steuerfestsetzung treten für die
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach

§ 10 „Verbrauchsgebühr“ erhält in Abs. 3 
folgende Fassung:

§ 10 Verbrauchsgebühr
(1) – (2)…
(3) Die Gebühr beträgt 1,65 € pro Kubikmeter 
entnommenen Wassers..

EWO geschlossen
Am Dienstag, 02.01.2018 ist das Einwohnermeldeamt 
am Nachmittag nicht besetzt.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister
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den in den zuletzt erteilten Bescheiden über Grundsteuer und
Grundstücksgebühren festgesetzten Vierteljahresbeträgen je-
weils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November
2018 zur Zahlung fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Mög-
lichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch gemacht haben, wird
die Grundsteuer 2018 in einem Betrag am 01.07.2018 fällig.
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Bescheide
über Grundsteuer und Grundstücksgebühren für 2018 erteilt,
so sind die darin festgesetzten Beträge zu entrichten. Sollten
die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich
die Besteuerungsgrundlagen (Grundsteuermessbeträge),
werden gemäß § 27 Abs. 2 GrStG Änderungsbescheide er-
teilt.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben. Mit
dem Tage der Bekanntgabe dieser Steuerfestsetzung treten
für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein,
wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe
1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird 
ist der Widerspruch einzulegen bei der Gemeinde Möhrendorf,
Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf.

Eine zugelassene Form des elektronischen Widerspruchs ist
die Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur über den von der Gemeinde
Möhrendorf eröffneten Zugang für elektronische Dokumente.
Die Adresse hierfür lautet: poststelle@moehrendorf.de

Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtliche Wirkung! 

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in an-
gemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach in
91522 Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach, er-
hoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles
eine kürzere Frist geboten ist. 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird 
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ans-
bach in 91522 Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616,
91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522
Ansbach zu erheben. 

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. (Ausnahme: in Fällen des § 188 VwGO).

Möhrendorf, 08.12.2017
gez. Thomas Fischer, Erster Bürgermeister

Verbrauchsgebührenabrechnung für
Wasser- und Kanalgebühren 2017 - 

Erinnerung

Im Dezember 2017 wurden die Ablesekarten für die Ver-
brauchsabrechnung an alle Haushalte verteilt. Sollten Sie
Ihren Zählerstand noch nicht gemeldet haben, bitten wir Sie
dies noch bis zum 15.01.2018 zu tun. Sie können uns Ihren
Zählerstand melden. 
1.            online unter www.moehrendorf.de oder
2.            über die Möhrendorf.app oder
3.            per Ablesekarte 

Die Freischaltung der Online-Dienste erfolgt noch bis ein-
schließlich 15.01.2018. Bitte beachten Sie hierzu auch die
Hinweise auf der Ablesekarte. 

Alle bis zum 15.01.2018 nicht gemeldeten Zählerstände müs-
sen wir leider schätzen. Verspätet eingegangene Zähler-
stände können nicht berücksichtigt werden. Um Ihnen und der
Gemeinde Möhrendorf Unannehmlichkeiten zu ersparen bit-
ten wir Sie diese Frist unbedingt einzuhalten. 

Möhrendorf, 11.12.2017

gez. Thomas Fischer, Erster Bürgermeister

Ich danke für die Bücherflut, die mich im vergangen Jahr über-
schwemmte, sodass diese räumlich wie innerfamiliär an Grenzen
stieß. Für kleine Mengen (5 - 15 Bücher), die Sie abgeben wollen,
sind die SPENDENBOXEN im Foyer des Rathauses gedacht, grö-
ßere Anzahl nur nach tel. Rücksprache.  Nichtsdestoweniger wer-
den auch dieses Jahr wieder folgende mtl. Schwerpunktthemen
ins Auge gefasst und nur Ihre Wünsche und besondere Umstände
können Änderungen bewirken:

Januar:  Interessante Reste vom letzten Jahr
Februar:       Naturwissenschaften, Bildbände
März:           Vorschau: Ostern + Reisen; Lustiges + Witziges in 
     Wort und Bild          
April:        Ostern + Garten
Mai:         Kochen + Grillen + Bergkirchweih
Juni:           Sport, Fitness + Gesundheit
Juli:           Tiere, Kinder/Jugendliche + Urlaub
August:         Fast antiquarisches + Belletristik + Krimis
September:  Kunst + Natur + Weltereignisse
Oktober:        Fremdsprachen + Lexikas + Romane
November:    Haus + Hof + Technik + Einrichtung
Dezember:    Weihnachtliches aller Art + Bücher als Geschenke    

Spruch des Monats: Wer Bücher liest schaut in die Welt,
und nicht nur bis zum Zaune: 

     Goethe

Schwerpunktthemen im Februar: Naturwissenschaften/Bildbände
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Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 
Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulen, Kindergärten 

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 
-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

OG 
18 

Frau Dück 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge f. 
Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Hausnummernzuteilung 

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 
-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

Frau Will 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Kropf 
Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben 

E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 
-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 
Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 

Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 
amtsblatt@moehrendorf.de 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 

 
 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-0 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 
Di+Do 17-19 Uhr 

Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19410 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom  Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler  und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 
oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

0151/55569599 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/90678 

Hausmeister 09131/90671 o. 
0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 

 

Infos – Rufnummern – Notdienste
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

01.01.2018
Dr. Roland Klier 
Gleiwitzer Str. 19a, 91058 Erlangen 
09131/31588 

02.01./03.01.2018
Andrea Klein 
Seligmannstr. 2, 91083 Baiersdorf 
09133/5767 

04.01./05.01.2018
Dr. Nina Kuschke 
Forchheimer Str. 55, 91083 Baiersdorf
09133/6076767 

06.01./07.01.2018
Dr. Marion Müller 
Hauptstr. 31, 91088 Bubenreuth
09131/209004 

13.01./14.01.2018
Wolfgang Hübner 
Stintzingstr. 29, 91052 Erlangen
09131/32586 

20.01./21.01.2018
Sonja Greiner 
Hauptstr. 91, 91054 Erlangen
09131/9330260 

27.01./28.01.2018
Dr. Verena Fauth 
Lange Zeile 85, 91054 Erlangen 
09131/52804 

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

01.01.2018                     
Dr. Thomas Wingeß
Ohmstr. 3, 91074 Herzogenaurach
09132/40000

06.01./07.01.2018
Dr. Matthias Wingfeld
Erlanger Str. 5, 91341 Röttenbach
09195/9217619

Bei Redaktionsschluss lagen noch keine weiteren Daten
vor. Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse. 

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 15.01.2018, 26.01.2018, 27.01.2018,
28.01.2018

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kosten-
los angewählt werden. Fragen Sie bitte nach dem
Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kostenlos.
Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise fur̈ Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen abwei-
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Abfuhrtermine Januar 2018

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiers-
dorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof      Dienstag,                 Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr     08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus

Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 

Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Dienstag, 23.01.2018

Mittwoch, 24.01.2018

Mittwoch, 03.01.2018
Dienstag, 16.01.2018
Dienstag, 30.01.2018

Freitag, 12.01.2018
Donnerstag, 25.01.2018

Samstag, 13.01.2018
Freitag, 26.01.2018
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Forsetzung von Seite 3

Wichtiger Hinweis: Mein Bemühen um Möhrendorfer Lesepaten/in-
nen zu finden, hat jetzt auch einen Namen: Projektinitiative
„MöhrendorferLesePaten“. Es werden noch männliche
Lesepaten gesucht.

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Öffnungszeiten der Bücherei Möhrendorf

Montag: 10:30 bis 12:00 Uhr
     15:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch: 16:30 bis 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 bis 12:00 Uhr

Bücherei Möhrendorf, Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock)
Telefon: 0162 565 1923 (während der Öffnungszeiten); 
Kontakt: Francisca Járrega Chisbert (09131/9315731)

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen,
Kontaktformular, einen Online-Katalog (OPAC) und Hinweise auf
aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.
www.buecherei-moehrendorf.de und auf facebook

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Babyausstattung gesucht
Wer kann für eine syrische Flüchtlingsfamilie in Möhrendorf ein
Kinderbett, einen Kinderwagen oder eine Babytrage (z.B. MaxiCosi)
abgeben?

Bitte melden bei: Eva Hammer, Tel.: 0913/47658
E-Mail: eva.hammer@gmx.de

ZEUGEN GESUCHT

Wer konnte am Dienstag, den 12.12.2017 zwischen 07:30 Uhr –
14:10 Uhr beobachten wie auf dem Parkplatz vor dem Rathaus
(beim Kriegerdenkmal) ein silberner Opel Combo (Kastenwagen)
beschädigt wurde?

Fund- und Verlustanzeige
Haben Sie etwas verloren? 

Dann suchen Sie über diese kostenlose Rubrik!

Hinweise die zur Erfassung des Täters führen werden belohnt.
Bitte melden Sie sich unter 0176 / 709 368 82. 

Glas-Terrarium für Kleintiernager

(L: 80cm / B: 50 cm / H: 120 cm) – leicht defekt
mit ca. 30 cm hohem Holztischchen.

Gegen Abholung zu Verschenken
Tel.: 09133/767923

Informationsveranstaltung 
für Eltern der Schulanfänger 2018/19

An alle Eltern und Erziehungsberechtigten der Schulanfänger
2018/2019 und an die Leiterinnen und Erzieherinnen der
Kindergärten in Möhrendorf.

Die Schulleitung der Grundschule Möhrendorf lädt zu einem
Informationsabend für Eltern der Schulanfänger ein.

Er findet am Mittwoch, dem 17. Januar 2018, um 20.00 Uhr
in der Grundschule statt.
     
Bereits um 19 Uhr werden der Hort und die Mittagsbetreuung über
ihre Angebote bzw. Buchungsmöglichkeiten für interessierte Eltern
informieren.

Sie erfahren bei dieser Informationsveranstaltung wann und wie
wir die Schuleinschreibung durchführen und welche
Voraussetzungen Ihr Kind mitbringen soll, wenn es im September
in die Grundschule kommt. Fragen werden gerne beantwortet. Wir
freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Carola Ackermann, Schulleiterin

Schulstr.38, 91096 Möhrendorf, Telefon: 09131/90670
Telefax: 09131/90678, e-mail: schule.moehrendorf@t-online.de

             ___________________________

Albert-Schweitzer-Gymnasium
Dompfaffstr. 111, in Alterlangen

Informationsveranstaltung

Am Mittwoch, 06.02.2018, um 19:00 Uhr findet eine

Zu verschenken
Haben Sie etwas zu verschenken? 

            Dann inserieren Sie über diese kostenlose Rubrik!

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen
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Informationsveranstaltung für Eltern und Schüler(innen) der zu-
künftigen 5. Klassen statt.

Neben seinem deutlich naturwissenschaftlichen Profil mit regel-
mäßiger Teilnahme an „Jugend forscht“ und intensiven Kontakten
zur Universität in den Bereichen Physik und Informatik eröffnet das
Albert-Schweitzer-Gymnasium die Möglichkeit, fünf Fremdsprachen
– Englisch, Latein, Französisch, Spanisch und Chinesisch – zu
lernen. Schüleraustausche mit Frankreich, Spanien, der Slowakei
und den USA, sowie die Vorbereitung auf internationale
Sprachzertifikate ergänzen das Bild des ausgeprägten sprachlichen
Angebots.

Instrumentalunterricht, Chor, Orchester und Big Band sowie regel-
mäßige Projektarbeit im Fach Kunst erfüllen die musikalisch-künst-
lerischen Neigungen und Interessen.

Mittagessen und offene Ganztagsschule stehen allen Schülerinnen
und Schülern offen.

Während der etwa einstündigen Information für die Eltern sind die
Schülerinnen und Schüler eingeladen, an verschiedenen Stationen
Fächer kennen zu lernen, die am Gymnasium neu hinzukommen.
Danach besteht für alle die Möglichkeit zu einem Bummel durch
das Schulhaus.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.asg-er.de .

             ___________________________

Christian-Ernst-Gymnasium
Musisches Gymnasium • Studienseminar

Langemarckplatz  2 • 91054 Erlangen

     
Informationsabend für zukünftige

Fünftklässler/-innen

Am Christian-Ernst-Gymnasium (Langemarckplatz 2 in Erlangen)
findet am Mittwoch, 31. Januar 2018, um 19:00 Uhr eine
Informationsveranstaltung für zukünftige Fünftklässler/-innen über
die Ausbildungsmöglichkeiten des musischen Gymnasiums statt. 

Während die Eltern am ca. einstündigen Einführungsvortrag teil-
nehmen, lernen die anwesenden Kinder an verschiedenen
Stationen Schwerpunkte des Christian-Ernst-Gymnasiums kennen.

Zur Eigenart des Gymnasiums gehört die musisch-kreative
Ausrichtung, die sich durch besondere Leistungen im
Instrumentalunterricht, Chor, Orchester, Kunstunterricht und
Schultheater auszeichnet. Daneben werden aber auch die
Naturwissenschaften und die Fremdsprachen ebenso intensiv wie
in anderen gymnasialen Ausbildungsrichtungen unterrichtet
(Englisch ab der 5., Latein ab der 6. und auf Wunsch Italienisch ab
der 10. Jahrgangsstufe).

Weitere Informationen zum Christian-Ernst-Gymnasium finden Sie
bei Bedarf zum Download unter
https://www.ceg-erlangen.de/dateidownloads/CEG-im-
Ueberblick.pdf (oder statt des Downloadlinks der Link zur Webseite: 
https://www.ceg-erlangen.de/cegimportraet/ceg-im-ueberblick/

             ___________________________

Gymnasium Fridericianum Erlangen
Humanistisches Gymnasium 

Sebaldusstraße 37,  91058 Erlangen

Informationsveranstaltung
Zum Übertritt an weiterführende Schulen findet am Montag, dem
05. Februar 2018, um 18.30 Uhr eine Informationsveranstaltung
über die Ausbildungsmöglichkeiten am Gymnasium Fridericianum,
Sebaldusstraße 37, 91058 Erlangen, statt. Das GFE ist ein
Humanistisches Gymnasium.

Es vermittelt mit einer Akzentuierung der Sprachen einen möglichst
ausgewogenen Einblick in alle Bildungsbereiche:

Sprachenfolge: ab 5. Jahrgangsstufe: LATEIN
     ab 6. Jahrgangsstufe: ENGLISCH
     ab 8. Jahrgangsstufe: GRIECHISCH
     als Wahlfach: FRANZÖSISCH 
(SPANISCH als neue, spät einsetzende Fremdsprache ab der 10.
Klasse an Stelle von Latein oder Englisch)

Das Fridericianum fühlt sich als Humanistisches Gymnasium der
heute immer wieder erhobenen Forderung nach Allgemeinbildung
statt Spezialisierung  besonders verpflichtet; die Folge ist, dass die
Schüler von der 5. bis zur 10. Klasse grundsätzlich in ihrer
Klassengemeinschaft zusammenbleiben, weil die Klassen nicht
immer wieder neu gebildet werden müssen (z.B. bei der  Wahl ver-
schiedener Fremdsprachen oder Ausbildungsrichtungen).

Auch ist das GFE das kleinste der Erlanger Gymnasien, so dass
die Voraussetzungen für die Ausbildung in einer Atmosphäre der
gegenseitigen Vertrautheit sehr günstig sind.

Zusätzliche Profilbausteine:
Methodenkonzept: zur Sicherung einer kontinuierlichen und auf-
einander aufbauenden Methodenkompetenz und sozialen
Kompetenz in allen Jahrgangsstufen

Wahlfächer: Angebot einer breiten Palette in verschiedenen
Jahrgangsstufen, wobei dem musischen und experimentellen
Bereich eine besondere Bedeutung zukommt

Bläserklasse: ein für die 5. und 6. Jahrgangsstufe angelegter Klassen-
musizierkurs statt des normalen Musikunterrichts (freiwillig)

Schüleraustausche: regelmäßig mit der Highsted Grammar School
in Sittingbourne (England, Grafschaft Kent), mit der Schule Nr. 17
in Wladimir (Russland) und mit der Carmel Zvulun Regional High
School-Yagur bei Haifa (Israel)

Mittagsverpflegung: warmes Mittagessen im schuleigenen
Wintergarten von Montag bis Donnerstag

Offene Ganztagesschule: montags bis donnerstags von 13.45 bis
16.00 Uhr für Kinder, die ganztägig versorgt werden müssen

Modusmaßnahmen: z.B. Stärkung des mündlichen
Sprachgebrauchs in Deutsch und Fremdsprachen und des selbst-
ständigen Arbeitens

Pluskurse als Anreicherungsprogramm für besonders begabte
Schüler

Elektronisches Kommunikationssystem (ESIS)

Für Kinder aus dem gesamten Erlanger Umland ist das GFE das
nächst gelegene Humanistische Gymnasium und somit nicht an
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den Schulsprengel gebunden. Die Schülerinnen und Schüler haben
daher Anspruch auf einen kostenfreien Schulweg. Das GFE ist gut
an das öffentliche Busnetz angebunden und wird zudem von
Schulbussen aus allen Richtungen angefahren. 
Die Schule liegt am Rande des neuen Röthelheimparks in ruhiger
Lage im Grünen. Sie verfügt über weiträumige Sport- und
Schwimmanlagen sowie gut ausgestattete Fachräume für alle
Bereiche. Ein vielfältiges Schulleben ist Tradition. 

Schulleitung und Kollegium freuen sich auf Ihren Besuch und ste-
hen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Tel.: 09131/34106, Fax: 09131/34560
E-Mail: info@gymnasium-fridericianum.de
Homepage: www.gymnasium-fridericianum.de

Informationselternabend

Am Montag, den 15. Januar 2018 um 20:00 Uhr findet in unserer
Kindertagesstätte ein Informationselternabend statt.

Hierzu laden wir alle Eltern ein, die sich für unsere Einrichtung und
für unsere pädagogische Arbeit  interessieren.

Auf Ihr Kommen freut sich die KiTa-St. Elisabeth

Sicherheitswacht Erlangen 
sucht neue Mitarbeiter

Bei der Polizeiinspektion Erlangen-Stadt werden wieder ehren-
amtliche Mitarbeiter für die Sicherheitswacht gesucht. 

Die Sicherheitswacht ist in zahlreichen bayerischen Städten un-
terwegs, um das Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger
zu stärken. Sie soll vor allem dem Vandalismus sowie anderen
Ordnungsstörungen entgegenwirken. Durch Fuß- und Radstreifen
verbessern sie durch ihre Präsenz die Sicherheitslage.

Wer kann bei der Sicherheitswacht mitwirken, wer kann sich be-
werben? Gefragt sind Bürgerinnen und Bürger mit
Verantwortungsbereitschaft. Die Sicherheitswacht engagiert sich
für das Gemeinwohl. Vor ihrem Einsatz erfolgt eine 44 Stunden
umfassende Ausbildung. 

Für die Sicherheitswacht können sich Frauen und Männer bewer-
ben, welche
•    mindestens 18 und höchstens 62 Jahre alt sind

Andere Stellen & Behörden

•   durch Zeugnis eine abgeschlossene Schul- oder 
     Berufsausbildung nachweisen können
•    Zuverlässigkeit und Verantwortungsbereitschaft beweisen und
     einen guten Ruf besitzen
•    für diese Aufgabe im Durchschnitt 5 Stunden monatlich zur 
     Verfügung stehen
•    in Erlangen oder in der näheren Umgebung wohnen
•    bereit sind, auch in den Abendstunden Dienst zu leisten
Das Verwendungshöchstalter beträgt grundsätzlich 67 Jahre. 
Eine Pauschale von 8,00 Euro/Stunde soll den persönlichen
Aufwand ausgleichen. 

Interessenten richten ihre schriftliche Bewerbung bitte an
PI Erlangen-Stadt: Schornbaumstraße 11, 91052 Erlangen
Weitere Hinweise zur Sicherheitswacht finden Sie unter
http://www.polizei.bayern.de/wir/sicherheitswacht

Der kurze Draht zur 
Landwirtschaftlichen Pflegekasse

Unter der Telefonnummer 0561/785-2033 startet die
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
(SVLFG) zum 1. Dezember einen verbesserten Telefonservice für
die in Bayern wohnenden Versicherten der Landwirtschaftlichen
Pflegekasse (LPK) und deren Angehörige. Die LPK möchte ihnen
damit das Leben erleichtern.

Der schnelle Griff zum Telefonhörer kann Behördengänge ersetzen,
wenn Anrufer am anderen Ende der Leitung auf qualifizierte
Ansprechpartner treffen. Besonders wichtig ist diese Möglichkeit
der Kontaktaufnahme für Menschen, die nicht mehr mobil sind. 
Aber auch für Angehörige von Pflegebedürftigen kann ein guter
Telefonservice hilfreich sein. Für sie ist es oft schwierig, das Haus
zu verlassen, wenn sie für diese Zeit den Pflegebedürftigen alleine
lassen oder eine Ersatzkraft besorgen müssen. „Es ist uns wichtig,
unsere Erreichbarkeit und den Service am Telefon für unsere
Mitglieder stets zu verbessern“, erklärt Martin Empl,
Vorstandsvorsitzender der SVLFG. „Ab Dezember werden deshalb
alle Anrufe in unser neues Telefonservicezentrum geleitet. Dort ar-
beiten ausschließlich ausgebildete Mitarbeiter der LPK, die sofort
kompetent Auskunft geben können. Sie beantworten Fragen und
kümmern sich um die Anliegen der Versicherten, ohne dass die
Telefongespräche wie bisher erst über Telefonzentralen zu den
zuständigen Sachbearbeitern weitervermittelt werden müssen“, 
so Empl.
Abgrenzen möchte sich die LPK von Callcentern mit weniger qua-
lifizierten Hotline-Arbeitskräften. „Unsere Telefone sind durchweg
mit erfahrenen Mitarbeitern besetzt, die sämtliche Fragen rund um
die gesetzliche Pflegeversicherung beantworten können und un-
seren Versicherten wie gewohnt mit Rat und Hilfe zur Seite stehen.
Das gilt auch bei Rückfragen zu Bescheiden oder anderen
Schreiben der LPK“, versichert Martin Empl.

Das Angebot ist derzeit noch regional auf Bayern begrenzt. Die
neue Servicenummer 0561 785-2033 ist montags bis donnerstags
von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr be-
setzt. Die Servicenummer steht ab Dezember auf allen Schreiben 
der LPK an Pflegebedürftige und Pflegepersonen mit Wohnort in
Bayern und ist zu finden unter www.svlfg.de > Leistung >
Leistungen der Pflegeversicherung. 
SVLFG
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Inklusionspreis 2017 

für das Theater Erlangen, die Wartenfelser GmbH & CO.KG und
den Hospiz Verein 20 Jahre Stiftung Lebenshilfe Erlangen

Bereits zum 13. Mal hat die Stiftung Lebenshilfe Erlangen den
Erlanger Inklusionspreis vergeben und immer wieder zeigt sich:
Teilhabe behinderter Menschen ist auf vielfältige Weise möglich.

Die Auszeichnung ging an das Theater Erlangen.  Laudatorin Ursula
Lanig betonte: „Das Theater öffnet sich der gesamten
Stadtgesellschaft und geht dabei selbstverständlich den Weg der
Inklusion.“  So konnte die Gruppe „Bürger Inklusive“ in diesem Jahr
in der „Garage“ spielen, Kostüme und Requisiten des Theaters
verwenden. Ebenso können sich Menschen mit Behinderung auf
der Internetseite des Theaters in Leichter Sprache informieren. 

Willibald Gruber und seine Tochter Kathrin, beide Geschäftsleitung
der Wartenfelser  GmbH & CO.KG, haben schon lange eine
Zusammenarbeit mit den Regnitz-Werkstätten. Eine Werkstatt-
Gruppe arbeitete viele Jahre in der Felix-Klein-Straße in Erlangen
mit der Firma Tür an Tür. Nun ist eine Außengruppe mitten im
Unternehmen direkt am neuen Standort Hemhofen eingesetzt.
Grubers sind nicht nur mit der Leistung zufrieden, sondern, so
Kathrin Gruber, „die Kolleginnen und Kollegen mit Behinderung
verbessern auch das Betriebsklima“. Sabine Dreyer-Hösle sagte
in ihrer Laudatio: „Sie geben Menschen mit Behinderung die
Möglichkeit, ein aktiver Teil der Gesellschaft zu sein.“

Die Mitarbeitenden des Hospiz Vereins unterstützen die Lebenshilfe
seit vielen Jahren bei der Begleitung von Bewohnerinnen und
Bewohnern auf ihrem letzten Lebensweg. Professor Dr. Andreas
Frewer  freute sich, die Laudatio zu halten: „Es ist mir eine Ehre,
weil die Ehrung genau richtig ist.“ Dank gilt den Spendern für das
Preisgeld: Siemens, Sparkasse Erlangen und die ABV
Versicherungsmakler GmbH. 

Diesmal war die Inklusionspreis-Verleihung auch Anlass, mit den
mehr als 100 Gästen auf das 20-jährige Bestehen der Stiftung an-
zustoßen. Bürgermeisterin Dr. Elisabeth Preuß hielt einen kleinen
Festvortrag und lobte das Engagement der Stiftung für  „ein Mehr
an Lebensqualität für Menschen mit Behinderung“. 

Presse-Kontakt: Anja de Bruyn, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Telefon 09131/9207-170, anja.debruyn@lebenshilfe-erlangen.de

des Gemeinderates vom 24. Oktober 2017

Tagesordnung:

1.  Bauvorlagen (werden nur veröffentlicht, wenn Zustimmung des
     Antragstellers vorliegt) :
1.1 Keine Zustimmung zur Veröffentlichung
1.2 Bauantrag: Errichtung eines Wohngebäudes mit 4 WE's, 

Aus der Sitzung

     Fichtelweg 20, Fl. Nr. 335/1.0, 335/0.1 (BV 2017-019)
1.3 Keine Zustimmung zur Veröffentlichung
2.  Neubau Evang. Kindertagesstätte St. Laurentius:
2.1 Auftragsvergabe Gewerk Baureinigung
2.2 Auftragsvergabe Gewerk Feste Möblierungen
2.3 Auftragsvergabe Gewerk Malerarbeiten
3.  Bebauungsplan Nr. 16/3 "Nußbuckfeld II"; 1. Änderung:
3.1 Billigung des Planentwurfs
3.2 Weiterführung des Verfahrens
4.  Bebauungsplan Nr. 16/6 "Eselshaide II"; 1. Änderung:
4.1 Billigung des Planentwurfs
4.2 Weiterführung des Verfahrens
5.  Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben für die 
     Maßnahme Mauersicherung Baudenkmal "Hohl"
6.  Beschaffung von Büchern für die Lesepaten aus 
     Spendenmitteln
7.  Sing- und Musikschule: aktueller Sachstand

TOP 1 Bauvorlagen:

TOP 1.1 - Keine Zustimmung zur Veröffentlichung

TOP 1.2
Bauantrag: Errichtung eines Wohngebäudes mit 4 WE's,
Fichtelweg 20, Fl. Nr. 335/1.0, 335/0.1 (BV 2017-019)

Sachverhalt:
Antragsteller: Marco Pickel, Fichtelweg 18, 91096 Möhrendorf
Bauort: Fichtelweg 20, Fl. Nr. 335/1.0, 335/0.1
Bezeichnung: Errichtung eines Wohngebäudes mit 4 WE's
Bauantragsnr.: 2017-019
Antragsart: Antrag auf Baugenehmigung

Stellungnahme der Bauverwaltung (Dück):
Der Bauherr möchte östlich seines Mehrfamilienhauses „Fichtelweg
18“ ein weiteres Wohngebäude mit 4 Wohneinheiten errichten.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Nr. 19/1 „Speck- und Fichteläcker“.

Für das Vorhaben ist im rechtsgültigen Bebauungsplan kein aus-
gewiesenes Baufenster vorgesehen, jedoch lässt die Einzeichnung
einer Zufahrt und die Hausnummernvergabe in diesem Bereich
(Hausnummer 20 wurde freigehalten) darauf schließen, dass eine
Bebauung hier ursprünglich angedacht war. 
Somit ist für die geplante Bebauung eine Befreiung vom Baufenster
erforderlich. 
Des Weiteren weicht das geplante Bauvorhaben in Hinblick auf
die Dachneigung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes
ab, nämlich mit 38° anstelle von festgesetzten 30°.
In der näheren Umgebung, mit gleichen Festsetzungen, herrschen
jedoch Dachneigungen von 30° - 50° vor. 
Außerdem nicht im Bebauungsplan vorgesehen, jedoch im
Baugebiet vertreten, sind Dachgauben. Eine Karte der Verwaltung
stellt die Umgebungsbebauung mit Vermerken zu Gauben sowie
deren Dachneigungen besser dar.
Hierfür ist ebenfalls eine Befreiung erforderlich. 
Die Vorgaben zur Wandhöhe (max. 6 Meter) werden eingehalten. 
Die Abstandsflächen werden laut Rücksprache des
Entwurfsverfassers mit dem Landratsamt Erlangen-Höchstadt
(Frau Bier) eingehalten. Die Zufahrt ist mit 3,60 m von ausreichen-
der Breite.
Die erforderlichen Stellplätze (8) werden nachgewiesen, jedoch
nicht ausschließlich auf der zu bebauenden Fl. Nr. 335/5. Die auf
dem angrenzenden Flurstück 335/1 nachgewiesenen Stellplätze
sind dinglich zu sichern. Ein Nachweis hierüber ist der Verwaltung
vor Weiterleitung des Aktes an das Landratsamt vorzulegen. 
Die laut Genehmigungsbescheid des Landratsamtes geforderten



Beschluss:
Gemäß Vorschlag des Architektenbüros Schulz. Seissl. Partner
aus Erlangen empfiehlt die Verwaltung dem Gemeinderat, den
Gesamtauftrag „feste Möblierungen“ auf das Angebot vom
12.10.2017 der Firma Novus Objekteinrichtungen GmbH & Co.
KG aus Hildburghausen zu erteilen. Diese haben mit einer vorläu-
figen Auftragssumme von 26.998,72 EUR brutto das wirtschaft-
lichste Angebot abgegeben.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 2.3
Auftragsvergabe Gewerk Malerarbeiten

Sachverhalt:
Für das Gewerk Maler- und Lackierarbeiten wurden 10 Firmen zur
Angebotsabgabe angeschrieben. Fristgerecht sind 3 Angebote
bei der Gemeinde eingegangen. 
Das Architektenbüro SSP schlägt nach Prüfung der Angebote vor,
den Gesamtauftrag Maler- und Lackierarbeiten auf das Angebot
der Firma Seitz Malerwerkstätten aus Nürnberg vom 16.10.2017
mit einer vorläufigen Auftragssumme von 21.945,98 EUR brutto
zu erteilen.
In der Kostenberechnung waren 24.133,74 EUR brutto vorgese-
hen.

Beschluss:
Gemäß Vorschlag des Architektenbüros Schulz. Seissl. Partner
aus Erlangen empfiehlt die Verwaltung dem Gemeinderat, den
Gesamtauftrag Maler- und Lackierarbeiten auf das Angebot vom
16.10.2017 der Firma Seitz Malerwerkstätten aus Nürnberg zu er-
teilen. Diese haben mit einer vorläufigen Auftragssumme von
21.945,98 EUR brutto das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 3
Bebauungsplan Nr. 16/3 "Nußbuckfeld II"; 1. Änderung:

TOP 3.1
Billigung des Planentwurfs

Sachverhalt:
Die Planungsgruppe Strunz hat einen Planvorentwurf für die erste
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16/3 „Nußbuckfeld II“ (Stand
24.10.2017) erstellt. Dieser wird eingehend beraten.

Bezüglich der Bebauungspläne ging am 18.10.2017 ein Antrag
von Herrn Gemeinderat Steffen Schmidt ein. 2. Bürgermeister
Steffen Schmidt erläutert im Gremium seinen Antrag.
Aufgrund des gestellten Antrags bittet Bürgermeister Fischer um
Abstimmung im Gemeinderat, ob nun in den textlichen
Festsetzungen (Abschnitt A Planungsrechtliche Festsetzungen,
Nr. 2. Maß der baulichen Nutzung) die max. Firsthöhe mit 9 oder
11 m festgeschrieben werden soll.

Abstimmung 1:
Die maximale Firsthöhe, gemessen von OKFFB EG beträgt 11 m.
Ergebnis Abstimmung 1:  10 : 5 (angenommen)

Abstimmung 2:
Die maximale Firsthöhe, gemessen von OKFFB EG beträgt 9 m.
Ergebnis Abstimmung 1:  5 : 10 (abgelehnt)

Beschluss:
Auf Empfehlung des Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschusses
sowie der Verwaltung beschließt der Gemeinderat, den Planentwurf
in der Fassung vom 24.10.2017 zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
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3 Stellplätze (Garage 2+1) für das Mehrfamilienhaus Fichtelweg
18 bleiben unberührt. 
Die maximal zulässige GRZ (WA 0,4) wird mit 0,32 unterschritten. 
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten, ob
die notwendigen Befreiungen für das Bauvorhaben erteilt werden.
Die Mitglieder haben von den eingegangenen Einwendungen der
Ehegatten Fauth vom 07.10.2017 zum BV Fl. Nr. 335/Teil Gem.
Möhrendorf auf Errichtung eines Wohngebäudes mit 4
Wohneinheiten Kenntnis erhalten.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem Antrag auf Baugenehmigung mit den damit verbundenen
Befreiungen von
-    Baufenster,
-    Dachneigung und
-    Gauben
zuzustimmen. Die auf dem angrenzenden Grundstück nachge-
wiesenen Stellplätze sind dinglich zu sichern und der Nachweis
hierüber der Gemeinde vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 14 : 1 angenommen

TOP 1.3 - Keine Zustimmung zur Veröffentlichung

TOP 2
Neubau Evang. Kindertagesstätte St. Laurentius:

TOP 2.1
Auftragsvergabe Gewerk Baureinigung

Sachverhalt:
Für das Gewerk Baureinigung wurden 10 Firmen zur
Angebotsabgabe angeschrieben. Fristgerecht sind 4 Angebote
bei der Gemeinde eingegangen. 
Preisspiegel, Prüfbericht und Vergabevorschlag werden nach
Prüfung der Angebote durch das Architektenbüro SSP ins RIS ein-
gestellt. 
Das Architektenbüro SSP schlägt nach Prüfung der Angebote vor,
den Gesamtauftrag Baureinigung auf das Angebot der Firma BuK
Sonderreinigungen GbR aus Nürnberg vom 06.10.2017 mit einer
vorläufigen Auftragssumme von 5.040,90 EUR brutto zu erteilen.

Finanzielle Beurteilung:
In der Kostenberechnung waren 4.165,00 EUR brutto vorgesehen. 

Beschluss:
Gemäß Vorschlag des Architektenbüros Schulz. Seissl. Partner
aus Erlangen empfiehlt die Verwaltung dem Gemeinderat, den
Gesamtauftrag Baureinigung auf das Angebot vom 06.10.2017
der Firma BuK Sonderreinigungen GbR aus Nürnberg zu erteilen.
Diese haben mit einer vorläufigen Auftragssumme von 5.040,90
EUR brutto das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 2.2
Auftragsvergabe Gewerk Feste Möblierungen

Sachverhalt:
Für das Gewerk „feste Möblierungen“ wurden 7 Firmen zur
Angebotsabgabe angeschrieben. Fristgerecht sind 5 Angebote
bei der Gemeinde eingegangen. 
Das Architektenbüro SSP schlägt nach Prüfung der Angebote vor,
den Gesamtauftrag „feste Möblierungen“ auf das Angebot der
Firma Novus Objekteinrichtungen GmbH & Co. KG aus
Hildburghausen vom 12.10.2017 mit einer vorläufigen
Auftragssumme von 26.998,72 EUR brutto zu erteilen.
In der Kostenberechnung waren 23.800,00 EUR brutto vorgesehen.
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TOP 3.2
Weiterführung des Verfahrens

Sachverhalt:
Nachdem der Planentwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 16/3 „Nußbuckfeld II“ beschlossen wurde, kann das Verfahren
weitergeführt werden. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bau-, Umwelt-
und Liegenschaftsausschusses, die Verwaltung mit der umgehen-
den Weiterführung des Verfahrens zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 4
Bebauungsplan Nr. 16/6 "Eselshaide II"; 1. Änderung:

TOP 4.1
Billigung des Planentwurfs

Sachverhalt:
Die Planungsgruppe Strunz hat einen Planvorentwurf für die erste
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16/6 „Eselshaide II“ (Stand
24.10.2017) erstellt. Dieser wird eingehend beraten.

Bezüglich der Bebauungspläne ging am 18.10.2017 ein Antrag
von Herrn Gemeinderat Steffen Schmidt ein. 2. Bürgermeister
Steffen Schmidt erläutert im Gremium seinen Antrag.

Aufgrund des gestellten Antrags bittet Bürgermeister Fischer um
Abstimmung im Gemeinderat, ob nun in den textlichen
Festsetzungen (Abschnitt A Planungsrechtliche Festsetzungen,
Nr. 2. Maß der baulichen Nutzung) die max. Firsthöhe mit 9 oder
11 m festgeschrieben werden soll.

Abstimmung 1:
Die maximale Firsthöhe, gemessen von OKFFB EG beträgt 11 m.
Ergebnis Abstimmung 1:  10 : 5 (angenommen)

Abstimmung 2:
Die maximale Firsthöhe, gemessen von OKFFB EG beträgt 9 m.
Ergebnis Abstimmung 1:  5 : 10 (abgelehnt)

Beschluss:
Auf Empfehlung des Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss
sowie der Verwaltung beschließt der Gemeinderat, den Planentwurf
in der Fassung vom 24.10.2017 zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 4.2
Weiterführung des Verfahrens

Sachverhalt:
Nachdem der Planentwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 16/6 „Eselshaide II“ beschlossen wurde, kann das Verfahren
weitergeführt werden. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bau-, Umwelt-
und Liegenschaftsausschusses, die Verwaltung mit der umgehen-
den Weiterführung des Verfahrens zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 5
Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben für die
Maßnahme Mauersicherung Baudenkmal "Hohl"

Sachverhalt/finanzielle Beurteilung:
Bisher wurden für diese Maßnahme auf HHSt 630.9400 Mittel in
Höhe von 45.242,65 € (Stand 05.10.2017) (für Planung,
Baumfällungen, Schürfungen, Kernbohrungen etc.) verausgabt.
Im Haushaltsplan des Jahres 2017 wurden für diese Maßnahme
Mittel in Höhe von 70.000,00 € veranschlagt. Weitere Mittel in Höhe
von 30.000,00 € wurden in die Finanzplanung 2018 mit aufgenom-
men. Ende September 2017 ging eine 2. Teilrechnung der Firma
Bulgariu in Höhe von 28.286,30 € ein. Durch Begleichung dieser
Rechnung würden sich auf der HHSt 630.9400 überplanmäßige
Ausgaben in Höhe von 3.528,95 € ergeben. Nach Rücksprache
mit dem Technischen Leiter ist davon auszugehen, dass die
Gemeinde Möhrendorf in diesem Jahr noch weitere Rechnungen
(für Ingenieurleistungen Firma Planungsgruppe für Historische
Bausubstanz und Firma Bulgariu) erhält.
Wie bereits erläutert, handelt es sich bei der vorliegenden Rechnung
(teilweise 3.528,95 €) und bei den noch zu erwartenden
Rechnungen um überplanmäßige Ausgaben des Vermögens-
haushaltes (§ 87 Nr. 33 KommHV-Kameralistik). Diese Ausgaben
sind nur zulässig, wenn sie unabweisbar und unaufschiebbar sind
und ihre Deckung gewährleistet ist (Art. 66 Abs. 1 GO).
Die Unabweisbarkeit ist für die vorliegende 2. Teilrechnung und
die noch zu erwartenden Rechnungen der Firma Bulgariu gegeben,
da der Gemeinderat in seiner Sitzung am 27.06.2017 die
Auftragsvergabe für diese Maßnahme an die Firma Bulgariu zu
einer vorläufigen Auftragssumme in Höhe von 63.194,95 € brutto
beschlossen hat.
Auch bei den Rechnungen der Planungsgruppe für Historische
Bausubstanz ist von einer Unabweisbarkeit auszugehen, da diese
Firma eine Vorgabe des Landesamtes für Denkmalschutz war.
Voraussichtlich noch benötigte Mittel: 19.793,87 €
Nach Rücksprache mit dem Technischen Leiter, wird die Firma
Bulgariu die hier genannten Mittel in Höhe von 16.264,92 € in die-
sem Jahr nicht mehr komplett in Rechnung stellen. Da wie oben
erläutert, aber auch noch eine Rechnung der Firma
Planungsgruppe für Historische Bausubstanz eingehen wird, wer-
den die hier noch freien Mittel zur Begleichung der noch anfallenden
Ingenieurleistungen benötigt.
Die Deckung des vorläufigen Gesamtbetrages in Höhe von
19.793,87 € kann aus Mitteln der HHSt 880.9320 – Erwerb von
Grundstücken erfolgen. Hier stehen noch Mittel in Höhe von
50.000,00 € zur Verfügung. Bisher wurden hier Mittel für ein
Baumkataster und Mittel für Schlussrechnungen des Kinderhauses
I entnommen.
Die Kämmerei weist erneut ausdrücklich darauf hin, dass aufgrund
der bereits beschlossenen Mittelübertragungen ein Nachtrags-
haushaltsplan nach Art. 68 GO zwingend zu erlassen ist.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die vorläufigen überplanmäßigen
Ausgaben in Höhe von 19.793,87 € zu genehmigen. Die Deckung
der Ausgaben erfolgt durch Mittel der HHSt 880.9320 in Höhe von
20.000,00 €. Die entsprechende Sollumbuchung ist zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 6
Beschaffung von Büchern für die Lesepaten aus
Spendenmitteln

Sachverhalt/finanzielle Beurteilung:
In den vergangenen Jahren gingen bei der Gemeinde Möhrendorf
Spenden zur Unterstützung der Lesepaten ein. Derzeit stehen aus
diesen Spenden noch 779,08 € für Ausgaben für die Lesepaten
zur Verfügung. Davon wurde ein Betrag in Höhe von 379,08 € im
Jahr 2015 und ein Betrag in Höhe von 400,00 € im Jahr 2016 ge-
spendet. 
Spenden sind grundsätzlich zeitnah für den spendenbegünstigten



Bitte entnehmen Sie die Januarveranstaltungen 
aus dem gesamten Veranstaltungskalender

2018 in dieser Ausgabe

Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie  Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.

Seniorenlieferservice REWE

Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart.

Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18 Uhr unter Tel.
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der Dienstagmittag
zwischen 11 und 14 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Am 09.01.2018 von 9.30 – 10.30 Uhr findet im Rathaus im kleinen
Gruppenraum (Untergeschoss) wieder ein kostenloses
Konzentrations- und Gedächtnistraining für jedermann statt. Die

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten
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Zweck auszugeben. Eine zeitnahe Mittelverwendung ist gegeben,
wenn die Mittel spätestens in den auf den Zufluss folgenden zwei
Kalenderjahren für die steuerbegünstigten Zwecke verwendet wer-
den (§ 55 Abs. 1 Nr. 5 AO (Abgabenordnung)).
Dies bedeutet, dass der im Jahr 2015 gespendete Betrag in Höhe
von 379,08 € noch im Kalenderjahr 2017 entsprechend seiner
Bestimmung zu verwenden ist. 
Der Spendenbetrag in Höhe von 400,00 € aus dem Jahr 2016 ist
bis einschließlich 31.12.2018 entsprechend seiner Bestimmung
zu verwenden.
Sollten die bis zum 31.12.2017 auszugebenden Mittel nicht für die
Unterstützung der Lesepaten ausgegeben werden können, bittet
die Finanzverwaltung um Beschlussfassung, wie diese
Spendengelder entsprechend ihrer Bestimmung noch im laufenden
Jahr zu verwenden sind.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, den Spendenbetrag in Höhe von 400 € noch
in diesem Jahr für die Beschaffung von Büchern für die Lesepaten
zu verausgaben.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 7
Sing- und Musikschule: aktueller Sachstand

Sachverhalt:
Bürgermeister Fischer informiert in der am 10.10.2017 stattgefun-
denen Hauptausschusssitzung über das E-Mail der Leitung Sing-
und Musikschule vom 02.10.2017.

Bürgermeister Fischer teilt den Stand der Anmeldungen wie folgt
mit:

1 Mus. Grundausbildung 7 Kinder
1 Orff 5 Kinder
1 Blockflöte 8 Kinder = 20 Kinder

2 Chor  1)  11 Kinder
2)  7 Kinder = 18 Kinder

In der HA-Sitzung vom 10.10.2017 bittet Gemeinderat Ralf Schwab
die Verwaltung um Ermittlung/Kalkulation des zu erwartenden
Defizits auf Grundlage der hier genannten Anmeldungen. Ermitteltes
voraussichtliches Defizit aus Singschuljahr 2017/2018 = -4.176,18 €

Ergänzung der Verwaltung vom 20.10.2017:
Information zum aktuellen Stand Schülerzahlen der Musikschule
für 2017/2018

Orff, ab 2.Klasse, Dienstag14:00 Uhr, Frau Ballmann 5 Teilnehmer
Chor, 2.-4. Klasse, Dienstag 15:30 Uhr, Frau Ballmann 15 Teilnehmer
MAG; Dienstag, 6. Stunde, Frau Ballmann 7 Teilnehmer
Blockflöte, Dienstag 14:45 Uhr, Frau Ballmann        8 Teilnehmer
     (1 Teilnehmer entfällt möglicherweise)

Gemeinderat Ralf Schwab fragt in der heutigen GR-Sitzung nach,
wie viele der angemeldeten Kinder zwei Kurse belegen?

Anmerkung der Verwaltung vom 25.10.20107:
Aufgrund der Anmeldungen sind fünf Kinder für jeweils zwei Kurse
gemeldet.

_______________

Nächste Gemeinderatssitzung 
Dienstag, 23. 01.2018
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Teilnahme ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier
mitbringen.

Seniorensprechstunde

Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 10.01.2018 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. Aktuelles Thema: Patientenverfügung,
Verschiedenes. 
Kontakt: Herr Dr. Friedrich Franke (Tel. 09133/4842) 

Der Agenda-Arbeitskreis trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, den 10. Januar 2018 um 19:30 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal (Erdgeschoss). 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Informationen zu den aktuellen Themen des Arbeitskreises erhalten
Sie beim Agenda 21-Beauftragten und 2. Bürgermeister Steffen
Schmidt unter Telefon 0163/7751635 oder per Mail 
mail@schmidt-steffen.info

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den 26.01.2018 ab
15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.

Theater in Möhrendorf

Diese Saison spielen wir den Dreiackter
"Alles halb so schlimm".

Die Aufführungen finden im kath. Pfarrzentrum Möhrendorf statt:

Samstag               03.02.2018
Freitag            09.02.2018
Samstag           10.02.2018
Freitag           16.02.2018
Samstag           17.02.2018

Freitag           23.02.2018
Samstag           24.02.2018 

Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr, Eintritt: 8 €

Eintrittskarten sind bei folgenden Verkaufsstellen zu erhalten: 
REWE Möhrendorf (Poststelle)
Achim Lorenz Hauptstrasse 22 auch telefonisch unter
09131/47481 ab 17.00 Uhr

Wie jedes Jahr bieten wir wieder unsere Vorzugskarten an. Dafür
erhalten Sie einen reservierten Platz, ein Glas Sekt oder ein Glas
Hugo. Der Preis pro Vorzugskarte beträgt 11 €.

Wir die TheatergruppeBühna Quaatscher  freuen uns auf Ihren
Besuch.

Christbaumabholung 
für einen guten Zweck

Für alle Möhrendorfer BürgerInnen, die selbst keine Zeit, Lust oder
Transportmöglichkeit haben, bieten wir den Service an, Ihren
Christbaum zum Sammelplatz zu bringen. Die Spenden, die wir
bei dieser Aktion sammeln, stellen wir in diesem Jahr jeweils zur
Hälfte den Möhrendorfer Jungen Alten und den Lesepaten zur
Verfügung. 

Wir holen Ihren Christbaum am Samstag, den 13.01.2018 ab.
Bitte die Bäume bis um 9:00 Uhr an die Straße stellen. 

Das Einsammeln der Bäume erfolgt ehrenamtlich durch unsere
Mitglieder. Allerdings bitten wir um eine Spende von mindestens
2 €;  gerne dürfen Sie die den guten Zweck  auch mit einem höhe-
ren Betrag unterstützen. 

Bitte geben Sie uns die Abholzettel (Seite 20 oben) bis 11.01.2018
bei einer der unten genannten Adressen ab:

Thomas Fischer, An der Marter 7
Bernd Rudolph, An der Marter 18a

Fabian Reck, Fichtelweg 15
Robert Schultheiß, Kleinseebacher Str. 63

Gemeindeverwaltung Möhrendorf, Hauptstraße 16

Neujahrsgrillen 
für Familien und Neubürger

Am Sonntag, den 14. Januar laden wir Sie ganz herzlich ein. Bei
Heidelbeerglühwein aus dem Feuertopf, leckeren Bratwürsten vom
Grill in gemütlicher Atmosphäre und interessanten Gesprächen
wollen wir Sie im neuen Jahr begrüßen!

Es ist uns wichtig, dass sich alle Generationen in unserem Dorf
wohlfühlen und miteinander in Kontakt kommen.

Treffpunkt: 17.00 Uhr im Innenhof des Rathauses



Sonntag, 21.01.2018
Winterwanderung der Jugend- und Familiengruppe mit Lagerfeuer
in Kleinseebach
Einzelheiten (mit Treffpunkt) bei Alexandra Rebhan 
und Norbert Dennerlein (09131/48856 – 09131/47502)

Sonntag, 21.01.2018
Wanderung der Querbeet-Gruppe
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hexenbäck, Möhrendorf

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof 
Bubenreuth (Am Bauhof 1 b), und ist jeweils Donnerstags, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, geöffnet (nicht in den Weihnachtsferien).

Jahreshauptversammlung 

Die FDP Möhrendorf, Kleinseebach und Oberndorf lädt alle inte-
ressiertn Bürger zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag,
18.01.2018 um 20.00 Uhr im ASV-Sportheim, Dechsendorfer Str. 

Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der  ordnungsgemä-
     ßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
2.  Bericht des Ortsvorsitzenden 
3.  Kassenbericht 
4.  Aktuelles aus dem Gemeinderat 
5.  Aktuelles aus dem Kreistag 
6.  Terminplanung 2018 
7.  Anträge 
8.  Verschiedenes 
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Fahrt zum politischen 
Aschermittwoch nach Passau 

Am 14. Februar fahren wir mit dem Bus zum größten Stammtisch
der Welt nach Passau. Es sind noch Plätze frei, sichern Sie sich
diese, um die Stimmung in Passau live zu erleben. 

Anmeldungen bitte bei: Bernd Rudolph, Tel. 0179/6914502
     oder Fabian Reck, Tel. 0151/18567526

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und erfolgreiches neues
Jahr 2018.“

Veranstaltungen im Januar 2018

Donnerstag, 04.01.218
Waldwanderung der Seniorengruppe von Bubenreuth nach
Erlangen und zurück
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Donnerstag, 18.01.2018
Sektionsabend mit Bilderbericht über eine Reise auf die Insel
Madeira
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Kolpingsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Samstag, 20.01.2018
Tageswanderung um Weisendorf
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 19. Januar 2018 findet die diesjährige
Jahreshauptversammlung im Feuerwehrgerätehaus Möhrendorf
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder. Die Vorstandschaft
freut sich über ihr Erscheinen.

Neujahrsspaziergang

Am Sonntag, den 7. Januar 2018 findet der traditionelle
Neujahrsspaziergang der Freien Wähler statt. Treffpunkt ist Rathaus
um 14 Uhr.
Gehen Sie mit uns durch die Möhrendorfer Flur und informieren
Sie sich über aktuelle Themen aus der Gemeindepolitik. Wir werden
unter anderem die renovierte Kelleranlage am Hohl in Kleinseebach
besichtigen.
Anschließend laden Sie die Freien Wähler noch zum Glühwein
ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

2. Workshop zum Thema

„Wie bereite ich mich solide auf ein Bewerbungsgespräch oder
Assessment Center vor?“

Du hast bereits viel Arbeit, Zeit und Energie in Deine Bewerbung
gesteckt. Deine Mühe und Geduld haben sich gelohnt! Du hast
eine Einladung von einem Unternehmen erhalten und siehst dem
anstehenden Vorstellungsgespräch nun mit „gemischten“ Gefühlen
entgegen. Du stellst Dir die Frage „Wie führt mein
Bewerbungsgespräch zum Erfolg?“

In unserem Workshop am Montag, den 5. Februar 2018 von
18.00 bis 20.00 Uhr bereiten wir Dich umfassend auf Dein
Bewerbungsgespräch oder Telefoninterview vor. Veranstaltungsort
ist der Ratssaal im Rathaus. Der Workshop ist kostenlos und wird
von unserer ehemaligen FW-Gemeinderätin Margit Krämer,
Fachkraft für Recruiting und Assessment, durchgeführt.
Da die Plätze begrenzt sind, ist Deine Anmeldung die
Voraussetzung zur Teilnahme. Weitere Informationen findest Du
auf der Anmeldeseite unter www.fw-moehrendorf.de

Bitte zum Workshop Dein Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf
mitbringen!

Vorankündigung: 

Montag, 24. September 2018, 18.00 - 20.00 Uhr
1. Workshop zum Thema "Meine Bewerbungsmappe"

Jahreshauptversammlung

Unsere Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 27.01.2018
um 19 Uhr in der Gaststätte Förster statt. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder des Vereins sind herzlich ein-
geladen. Auf eine zahlreiche Beteiligung freuen wir uns.

Die Vorstandschaft 

außerordentliche
Mitgliederversammlung

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung, am Freitag, den 26. Januar 2018, ab
19.30 Uhr im Gasthaus Schuh in Kleinseebach

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Totengedenken
3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht des Kassiers
4.1 Bericht der Kassenprüfer
4.2 Entlastung des Kassiers
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Zukunft des Vereins: Umwandlung in einen 
     „Gesellschaftsverein“- Voraussetzung dafür: 
7.  Neuwahlen der Vorstandschaft
8.  Falls sich kein neuer Vorstand findet: Auflösung des Vereins
8.1 Abstimmung über Auflösung des Vereins, einschl. Zeitpunkt
     der Auflösung
8.2 Bericht Kassiers über Vereinsvermögen, einschl. Inventar
8.3 Bestimmen von Verantwortlichen für die Auflösung
9.  Wünsche und Anträge
10. evtl. Termine

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder. Vielen Dank.

Die Vorstandschaft

Monatstreffen

Am Sonntag, den 7. Januar um 20 Uhr treffen sich der
Möhrendorfer Ortsverein von Bündnis 90/DieGrünen und das



Termin: Donnerstag, den 25. Januar 2018 um 20:00 Uhr
Ort: Musikkeller der Jugendkapelle, Schulstraße 38

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht der Schriftführerin
5. Entlastung des Vorstandes
6. Bericht des musikalischen Leiters
7. Veranstaltungen 2018 / Sonstiges

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung nach unserer Satzung
bitten wir spätestens bis 10. Januar 2018 beim 1. Vorsitzenden
Steffen Schmidt, Kellergasse 2a zu stellen.

Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Steffen Schmidt, 1. Vorsitzender

Ghana und seine Entwicklungshilfe 

Vortrag von Frau Dr. Anne Sittl, Mitglied des eingetragenen ge-
meinnützigen Vereins Ghana-Freunde-Takoradi e.V., Leiterin eines
Projekts vor Ort in Ghana und Trägerin des Bundesverdienstkreuzes. 

Freitag, den 12.01.2018 um 20:00 Uhr im Rathaussaal in
Möhrendorf. Eintritt frei. 

Wanderbare Inseln im Atlantik – 
Madeira und Teneriffa 

Der Kulturverein Möhrendorf lädt ein zum Fotovortrag am 
Freitag, den 26.01.2018 im Rathaussaal Möhrendorf 
    
     „wanderbare“ Inseln im Atlantik – Madeira und Teneriffa
     Wandererlebnisse im Atlantik zwischen Felsen und Meer auf
     Madeira und Teneriffa 
Elke und Gerhard Clemenz berichten von Wanderungen, ambitio-
niert oder gemütlich, in einer zauberhaften Natur, die von starken
Gegensätzen geprägt ist.
Eintritt für Erwachsene 5,00 €. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorstand Kulturverein Möhrendorf 

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.
- Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 
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Grüne Bürgerforum Möhrendorf in der Gemeindescheune. Die
Grünen-Gemeinderäte, stehen für Ihre Fragen und Vorschläge
gerne zur Verfügung.
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir einen guten Start in
ein friedliches, faires und (umwelt-)freundliches neues Jahr, gerne
auch zusammen mit uns: Gäste sind jederzeit willkommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Anregungen für die
Grünen-Politik im kommenden Jahr!

Vorankündigung:
Grünes Sonntagkino, 4.2.2018,
Kommen Rührgeräte in den Himmel?

Ein Film, der sich praxisnah und humorvoll mit dem Thema
Nachhaltigkeit und Wegwerf-Mentalität bei Gebrauchsgegenstän-
den beschäftigt.
Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach, 
gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131/47658

Im Überfluss….
leben sehr viele in unserem heimischen Möhrendorf, und  leider
begnügen wir uns oft nicht, mit dem wirklich Notwendigen.

So begünstigen wir durch unseren Anspruch, dass in den
Supermärkten weitaus mehr Waren vorgehalten sind, als dann tat-
sächlich gekauft werden. Was passiert mit den Waren, die leicht
angedellt (Obst), über dem Verfallsdatum sind (aber nicht verdor-
ben), und von Gestern (Brot)? Es wandert in die Tonne!!

Ist das nicht eine unglaubliche Verschwendung?? Vieles wird von
weit her eingeflogen und verbraucht eine Menge Ressourcen.
Jeder Flugkilometer schlägt in unserer CO² Bilanz zu Buche. 
Das ist mit Klimaschutzzielen unvereinbar und so gibt es  seit län-
gerem eine Initiative, die auch Möhrendorf mit „geretteten
Lebensmitteln“ versorgt.
Ein- bis zweimal in der Woche liefern wir  Waren zum Rathaus.
Jeder ist eingeladen sich dort zu bedienen. Dazu bringen Sie bitte
Taschen und Transportbehältnisse mit, da die Kisten nicht mitge-
nommen werden dürfen. 
Wie erfahren Sie die Anlieferungen? Entweder durch den Aushang
am Rathaus, oder sie senden mir eine Email damit ich Sie benach-
richtigen kann (monica.zeller@t-online.de).

Der Jahresbeginn ist ein guter Zeitpunkt,  das eigene Leben neu
zu überdenken. Manchmal helfen freiwillige Beschränkungen, die
Lebensqualität zu erhöhen. Lassen sie uns mutig gemeinsam gute
Wege beschreiten. Uns allen wünschen wir ein gesundes, gutes
neues Jahr.

Monica Zeller (09133/9467)

Mitgliederversammlung 2018

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung lädt die Jugendkapelle
gemäß § 10 ihrer Satzung, herzlich ein.
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Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 
- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach
vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.

Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 

Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christina.schistowski@ar-
cor.de

Traditionelles Rindfleischessen

Die Mitglieder des Vereins Zufriedenheit Oberndorf (VZO) und ihre
Ehepartner sowie Freunde des Vereins treffen sich am Sonntag,
den 21. Januar um 11.30 Uhr zum traditionellen Rindfleischessen
im Gasthaus zur Sonne in Lonnerstadt, Mühlgasse 10. 

Das Gasthaus bietet neben Suppen auch gekochtes Rindfleisch
mit verschiedenen Beilagen, wie Kren, Preiselbeeren und Klöße an.

Wir fahren mit eigenen Fahrzeugen oder in Fahrgemeinschaften.
Freunde des Vereins sind herzlich willkommen.

Zur Vorbestellung des Platzbedarfes bitten wir um Anmeldung bis
14.01.2018 entweder bei Heinz Hahn (Tel. 09131/46481)
oder Hans Joachim Weis (09131/41710)

Vorsitzender der Zufriedenheit

Mitgliederversammlung 

Der Verein für Denkmäler Möhrendorf e.V. lädt alle Mitglieder,
Bürgerinnen und Bürger zur öffentlichen Mitgliederversammlung
am Montag, den 29. Januar 2018 ins Nebenzimmer des
Gasthauses Schuh ein. Die Versammlung beginnt um 20 Uhr.

Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Bericht des Vorstandes 
TOP 3: Bericht des Kassiers 

TOP 4: Entlastung des Vorstandes 
TOP 5: Aktivitäten  
TOP 6: Neufassung der Satzung
TOP 7: Sonstiges 

Der Verein für Denkmäler lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
herzlich zur Versammlung ein. 

Steffen Schmidt, 1. Vorsitzender 

VdK-Jahreshauptversammlung

Wir laden alle Mitglieder zu unserer VdK-Jahreshauptversammlung
am Samstag den 27. Januar 2018 um 14:00 Uhr ins Gasthaus
Schuh in Kleinseebach ein.

vorläufige Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung und evtl. 
     Änderungswünsche
2.  Totenehrung
3.  Jahresbericht über die Aktivitäten des Vorstandes und der 
     Mitgliederstand
4.  Kassenbericht
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Neuwahl des Vorstandes
7.  Ehrung von langjährigen Mitgliedern
8.  Planungen für das neue Jahr
9.  Verschiedenes und Diskussion

Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes möchte sich hiermit
bei allen Sponsoren  bedanken, die uns bei unserer
Weihnachtstombola unterstützt haben. Vielen Dank - unsere
Mitglieder haben sich sehr gefreut.

Hannelore Beifuß, 1. Vorsitzende 

Sonntagsgottesdienste:
Sa.,   18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,     9.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf
So.,     9.30 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So.,   11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf
Ausnahme: an jedem 1. Sonntag im Monat
Möhrendorf um 9.30 Uhr, Bubenreuth um 11.00 Uhr

Montag 01.01. Neujahr
16.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung
     Kein Gottesdienst in St. Elisabeth

Kirchliche Nachrichten



Sonntag 28.01. 3. Sonntag i. J.
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung,
Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (WGF) in St. Elisabeth

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811,  Di. + Mi.: 9 - 12 Uhr;  Fr.: 14 - 17 Uhr
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28, Tel. 09131/45448,
www.kath-kita.moehrendorf.de 
Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550
Mo. - Fr..:9.30 - 11.30 Uhr; Mi. + Do.: 15 - 17 Uhr
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334

Projektchor 2018 - “Stand by me” 

Ab 09.01.2018 im Laurentius-Gemeindesaal 
jeweils dienstags um 19.30 Uhr.

Wie bereits seit vielen Jahren Tradition, gibt es auch 2018 wieder
ein ökumenisches Chorprojekt. Unter dem Motto "Stand by me"
werden Lieder aus den Stilrichtungen Gospel, Pop und Modernes
geistliches Lied eingeübt, um sie im April und Mai 2018 bei
Gottesdiensten in St. Elisabeth und St. Laurentius aufzuführen. 
Eingeladen sind alle, die Freude am Singen haben, Chorerfahrung
wird nicht vorausgesetzt.
Die erste Probe findet statt am Dienstag, den 9.1.2018 um 19.30
Uhr im Gemeindesaal. Wer Interesse oder Fragen hat, kann uns
gern ab sofort unter projektchor@wurche.net kontaktieren. Wir
freuen uns über jede bekannte und neue Stimme!

Sven Wurche

Donnerstag 11.1.
14.30 Uhr Seniorennachmittag „60 Plus“
     im Laurentius-Gemeindesaal
     Kleinseebacher Str. 19
Fredi Geifes zeigt den Film „Sein letztes Rennen“ mit Dieter
Hallervorden. 
Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich ist, können Sie einen
Fahrdienst anfordern bei Gunda Lehmann (09131/49866) oder
Petra Roth (41875).

Freitag 12.1.
19.00 Uhr Offenes Taizé-Gebet
    in St. Elisabeth, für Christen aller Konfessionen

Mittwoch 17.1.
20.00 Uhr sing & pray
     (näheres siehe St. Laurentius)

Donnerstag 18.1.
13.30 Uhr, Die Jungen Alten treffen sich an der St. 
     Elisabeth-Kirche zu einer Winterwanderung 
     Kontakt: Fritz Eibert
19.30 Uhr Vortragsreihe Glauben im Gespräch:
     „Gott gewaltig – gewalttätig“ 
     Ref. Dr. O. Rölver, Bamberg
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Samstag 06.01. Erscheinung des Herrn
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) mit Aussendung der 
     Sternsinger

Sonntag 07.01. Taufe des Herrn
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in St. Elisabeth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth

Dienstag 09.01.
19.30 Uhr Ökumenisches Gospel-Projekt/Start
     Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene)

Mittwoch 10.01. 
19.30 Uhr  Meditativer "Tanz als Gebet" 
     im Pfarrzentrum Bubenreuth

Donnerstag 11.01.
14.30 Uhr Senioren „60 PLUS“, Kino-Nachmittag
     Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene)

Freitag 12.01.
19.00 Uhr Offenes Taizé-Gebet in St. Elisabeth,
     für Christen aller Konfessionen 

Sonntag 14.01.  Familiensonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (WGF) in St. Elisabeth

Montag 15.01.
19.30 Uhr Vortrag „Stressbewältigung durch Achtsamkeit“
     im Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth

20.00 Uhr Kita St. Elisabeth Infoabend für alle 
     interessierten Eltern, Amselweg 28

Mittwoch 17.01.
20.00 Uhr "Sing & Pray"  Singen – Beten – Auftanken –
     zur Ruhe kommen (Siehe Ökumene)

Donnerstag 18.01.
14.00 Uhr Die Jungen Alten Winterwanderung (Siehe 
     Ökumene)

19.30 Uhr Vortragsreihe Glauben im Gespräch: 
     „Gott gewaltig – gewalttätig“ Ref. Dr. O. Rölver,
     Bamberg; Pfarrzentrum St. Elisabeth

Freitag 19.01
     JAM, Treffen zum Bowling im Sportland, Erlg.
     Anmeldung erforderlich

Sonntag 21.01. 3. Sonntag i. J.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Maria 
     Heimsuchung, anschl. Neujahrsempfang 
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in St. Elisabeth

Mittwoch 24.01.
19.30 Uhr Vortragsreihe „Der Isam ist bunt“ Thema: 
     Dichter,  Denker,  Kalligraphen
     Referentin. Dr. B. Metzler
     Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene)

Montag 29.01.
19.30 Uhr Vortrag „Autogenes Training und mehr“
     Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth
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Mittwoch 24.1.
19.30 Uhr Vortrag Der Islam ist bunt II – Dichter, Denker,
     Kalligraphen
     (weitere Infos siehe St. Laurentius)

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen:

Sonntag 31.12.
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
     mit Pfarrerin Birgit Aschoff

Montag 1.1. kein Gottesdienst 

Samstag 6.01.  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Volker Metzler

Dienstag 9.1.
19.30 Uhr Start ökumenischer Projektchor
     (Weitere Infos siehe Ökumene)

Donnerstag 11.1.
14.30 Uhr Seniorenkreis „60 Plus“
     (Weiteres siehe bei Ökumene)

Montag 15.1.
15.30 Uhr „Die pfiffigen Bastelspatzen“
     für alle bastelfreudigen Grundschulkinder

Mittwoch 17.1.
20.00 Uhr sing & pray
     Singen - Beten - Auftanken - zur Ruhe kommen
     im Laurentius-Gemeindesaal

Sonntag 21.1.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung
     mit Pfr. Dr. Volker Metzler
     parallel Kinder- und Minikindergottesdienst „Die
     Kirchenmäuse“
17.00 Uhr Mitarbeiterdankessen

Mittwoch 24.1.
     (neues Datum – im November Amtsblatt stand
     noch ein anderes Datum)
19.30 Uhr Vortrag
     Der Islam ist bunt II -Dichter, Denker, Kalligraphen
     im Laurentius-Gemeindesaal
Oft werden mit der Welt des Islam bestenfalls kulinarische
Köstlichkeiten, Bauchtanz und Geschichten aus Tausendundeiner
Nacht, im schlechteren Falle die Unterdrückung von Frauen, des-
potische Herrscher und die Ereignisse von 9/11 bzw. der „IS“ as-
soziiert. Jenseits von solcherlei Stereotypisierungen möchte ich in
meiner dreiteiligen Vortragsreihe dagegen den Dingen auf den
Grund gehen und in anschaulicher Weise die Vielfalt zeigen, die
die islamische Welt eigentlich zu bieten hat. Die etwa 45 Minuten
dauernden Vorträge richten sich an ein breites interessiertes
Publikum. Im Anschluss wird noch reichlich Zeit für Rückfragen
und vertiefende Gespräche sein. 
Weiterer Termin: 
Donnerstag, 15.03.18 Ein Streifzug durch die islamische Geschichte 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für ein Schulprojekt zur
Unterstützung syrischer Flüchtlingskinder im Libanon (Johann-
Ludwig-Schneller-Schule) wird gebeten. 
Dr. Berenike Metzler, (Islamwissenschaftlerin und Pfarrfrau)

Hier finden Sie nur die besonderen Gottesdienste im Januar, alle
Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder unter:
http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Kontakte:
Pfarrer Dr. Volker Metzler Tel: 09131/43386
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex
Kleinseebacher Str. 19, Tel: 09131/43386,  Fax: 09131/941295
Di.: 9 - 12 Uhr / 14.30 - 17 Uhr,  Do.: 9 - 12 Uhr

Aktivsenioren laden zu Sprechstunde

Beratung für Existenz-Gründer und Kleinunternehmer

Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am Montag, den 8.
Januar 2018 von 14 - 18 Uhr im Erlanger Landratsamt,
Dreikönigstraße 6 - 8 (3. Stock), statt. Anmeldungen sind bis
Donnerstag, 4. Januar 2018 bei Thomas Wächtler,
Wirtschaftsförderer im Landratsamt Erlangen-Höchstadt, an wirt-
schaftsfoerderung@erlangen-hoechstadt.de oder unter der
Telefonnummer 09131/803204 möglich.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. berät Existenzgründer und hilft
kleinen und mittleren Unternehmen Problemfragen wie bei der
Erstellung eines Businessplans. Ehrenamtliche Experten im
Ruhestand geben im Rahmen des Vereins ihre Berufs- und 
Lebenserfahrung in Wirtschaft und Management weiter. 

Landkreis-Seniorenfasching

Vorverkauf beginnt. Der Seniorenfasching des Landkreises
Erlangen-Höchstadt wirft seinen Schatten voraus: Am Montag,
den 8.Januar 2018 startet der Vorverkauf für die jährliche
Faschingsfete in der Höchstadter Aischtalhalle. Karten kosten sie-
ben Euro. Darin enthalten sind ein Verzehrgutschein, ein Getränk
und ein Orden. Wer eine blaue oder eine goldene Ehrenamtskarte
besitzt, zahlt den ermäßigten Preis von fünf Euro. Tickets gibt es
telefonisch unter 09131/803-277 bei der Seniorenbeauftragten des
Landkreises, Anna Maria Preller, und werden per Post zugestellt.
Bei der Stadtverwaltung Höchstadt (09193/626-127) und bei
Simone Voit vom Generationenzentrum Herzogenaurach
(09132/73417-0) sind ebenfalls Karten erhältlich. 

Der Seniorenfasching 2018 findet am Mittwoch, den 7. Februar
2018 ab 14:30 Uhr in der Aischtalhalle statt. Einlass ist bereits ab
13:30 Uhr.

Sonstige Veranstaltungen



Der Kurs "EduKation" (Entlastung durch Förderung der
Kommunikation)    erfolgt nach dem Konzept von Prof. Dr. Sabine
Engel. Leitung: Petra Mönius-Gittelbauer  Fachstellenleitung       

Der Kurs beginnt am Montag 15.01.2018 von 10:00 – 12:00 Uhr
91054 Buckenhof  Zeidelweide 11. Der Kurs besteht aus 10 x 2
Std. Sitzungen. Kursgebühr beträgt 95 € (wird  vonihrer Krankenkasse
übernommen)
Information und Anmeldung  unter: 
09131/715385   Mail: petra.moenius-gittelbauer@awo-erlangen.de

Zuhören und weiterhelfen -
Ihre Mitarbeit ist gefragt! 

Der Kinderschutzbund Erlangen sucht Ehrenamtliche für das
Kinder- und Jugendtelefon und das Elterntelefon. Angesprochen
sind Frauen und Männer, die sich die Zeit nehmen, Kindern und
Jugendlichen zuzuhören und mit ihnen gemeinsam Lösungen zu
suchen. Auch am Elterntelefon geht es in erster Linie ums Zuhören
und entlastende Gespräche. Auf diese Aufgabe werden die
TelefonberaterInnen gründlich vorbereitet und erhalten regelmäßig
Supervision. Die Ausbildung beginnt am 19./20. Januar 2018 im
Kinderschutzbund Erlangen. Weitere Informationen finden Sie
unter www.kinderschutzbund-erlangen.de/sie-können-helfen oder
unter 09131/201900.

Die Beratungstelefone des Erlanger Kinderschutzbundes gehören
zur Nummer gegen Kummer e.V., dem Dachverband des größten
kostenfreien, telefonischen Beratungsangebotes für Kinder,
Jugendliche und Eltern in ganz Deutschland. Der Verein hat es
sich zum Ziel gesetzt, für alle Kinder und Jugendlichen, ihre Eltern
und andere Erziehungspersonen Gesprächspartner zu sein, be-
sonders dann, wenn andere fehlen. Junge Menschen finden somit
telefonisch am Kinder- und Jugendtelefon 116 111 und online bei
der E-Mail-Beratung Rat, Hilfe, Trost und Unterstützung. Mütter,
Väter oder Großeltern und anderen Erziehenden steht mit dem
Elterntelefon  0800–1110550 ebenfalls ein qualifiziertes Beratungs-
angebot zur Verfügung. Die Beraterinnen und Berater der „Nummer
gegen Kummer“ sind erster Ansprechpartner für alle Fragen,
Probleme und in besonders kritischen Situationen. Bei Bedarf
öffnen sie den Weg zu weiteren Hilfen.

Deutscher Kinderschutzbund , Kreisverband Erlangen
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen, 09131/209100
www.kinderschutzbund-erlangen.de
DKSBerlangen@web.de

             ___________________________

Energiewende ER(H)langen e.V. 

lädt ein zur Regionalkonferenz „Energiezukunft gestalten!
Gemeinsam!“ am  26. und 27. Januar 2018 in Erlangen

Wie sieht eine zukünftige Energieversorgung geprägt von erneu-
erbaren Energien aus? Welche Rolle spielen hierbei
Energiespeicher? Wie kann auch die Mobilität und die
Wärmeversorgung heute schon auf erneuerbare Energien umge-
stellt werden? Was können Bürger individuell und gemeinsam in
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Projektmanagement im Ehrenamt

Ehrenamtsbüro bietet dreiteilige Schulung an

In drei Workshops vermittelt Referentin Eva Didion von der IHK
Nürnberg die Phasen des Projektmanagements. Mit Fallbeispielen
und praktischen Übungen lernen Teilnehmende die wichtigsten
Methoden, insbesondere für Projekte im gemeinnützigen Sektor.
Die Seminare sind kostenlos und finden im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Marktplatz 6, Kleiner Sitzungssaal, Erlangen statt.

Projektmanagement 1: Projektziele, 17.01.18, 18.00 - 21.00 Uhr
Projektmanagement 2: Projektplanung, 07.02.18, 18.00 -  21.00 Uhr
Projektmanagement 3: Projektdurchführung und -controlling,
28.02.18, 18.00 – 21.00 Uhr

Interessierte Ehrenamtliche können sich bis Sonntag, 07.01.2018
an ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de oder bei Evelina
Eckfeld-Wein unter der Telefonnummer 09131/80334507 anmelden.

Dienststelle Herzogenaurach Dienststelle Höchstadt

Eichelmühlgasse 22A Große Bauerngasse 1
91074 Herzogenaurach 91315 Höchstadt a. d. Aisch
Tel.: 09131/6 251286 Tel.: 09131/6251287

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!
             ___________________________

AWO-Kreisverband 
Erlangen-Höchstadt

Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige

„Leben mit Demenz“ 
Kurs für pflegende Angehörige

Die Zahl der demenzkranken Menschen wächst beständig mit der
Zahl der älter werdenden Menschen. Dennoch  stehen Angehörige
dem Phänomen "Demenz" oder „Alzheimer Demenz“ oft hilflos
gegenüber. Der Kurs will grundlegende Kenntnisse über Demenz
vermitteln. Darüber hinaus gibt er praktische Anleitungen zum
Umgang mit demenzkranken Menschen. Was passiert im Gehirn
bei Demenz? 
Wie lerne ich einen Menschen mit Demenz verstehen? Was denkt,
fühlt und erlebt der Betroffene? Gibt es einen „Schlüssel“ zu seiner
Welt?
Der Kurs hat u.a. folgende Themen zum Inhalt:
-    Formen der Demenz, Diagnose, Behandlung, Verlauf
-    Probleme bei der Verständigung mit  demenzkranken 
     Menschen
-    die Realität des Demenzkranken als gültig anerkennen
-    Die Gefühlswelt  und die psychische Belastung der pflegen
     den Angehörigen 
-    Beschäftigungstherapeutische Ansätze bei Demenz 
-    Rechtliche Fragen 
Auch der Austausch der Probleme mit  Menschen, welche in einer
ähnlichen Situation sich befinden, ist hilfreich und  soll deshalb
nicht zu kurz kommen.
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ihren Kommunen tun, die Energiezukunft proaktiv zu gestalten.
Weshalb dient dies nicht „nur“ dem Klimaschutz, sondern bietet
auch finanzielle Vorteile für Bürger, Unternehmen und Kommunen?
Anerkannte Experten werden an den beiden Tagen Antworten auf
diese Fragen geben. Exkursionen zu ausgewählten Orten für
Innovationen und angewandte Technik am Freitag Nachmittag so-
wie eine Podiumsdiskussion mit Vertretern aus Wirtschaft, Politik
und Zivilgesellschaft am Freitag Abend runden das Programm ab. 
Die Veranstaltung bietet aber auch genügend Zeit und Pausen für
den persönlichen Austausch und den Besuch der Infostände der
Kongress-Partner.

Schirmherr der Veranstaltung ist Erlangens
Oberbürgermeister Dr. Florian Janik.

Dr. Janik wird das Abendprogramm am Freitag, 26. Januar 2018
um 20:00 Uhr mit einem Impulsvortrag eröffnen. In einem anschlie-
ßenden Vortrag von Alexander von Jagwitz wird beleuchtet, wie
eine Versorgung auf Basis 100% regionaler Energie in einem fle-
xiblen zellularen Energiesystem von morgen aussehen kann.
Zudem wird dargelegt, welche Rolle hierbei Stadtwerke, gewerb-
liche sowie private Energieerzeuger, Bürgerenergiegesellschaften,
Wohnbaugesellschaften und nicht zuletzt Bürger mit
Eigenerzeugungsanlagen spielen können. Abgeschlossen wird
der erste Veranstaltungstag mit einer gemeinsamen
Podiumsdiskussion.
Das komplette Programm und Infos zur Anmeldung finden Sie auf
unserer Webseite: www.Energiewende-ERHlangen.de
Seien Sie mit dabei und gestalten Sie ein Stück Energiezukunft
mit! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Energiewende ER(H)langen e.V., Kontakt: Stefan Jessenberger
(1. Vorsitzender), Tretenäcker 8, 91096 Möhrendorf,
09131/126884, info@Energiewende-ERHlangen.de

             ___________________________

DEB/GAW-INSTITUT ZU DEN 
BERUFSBILDERN ALTENPFLEGE(HILFE), 

DIÄTASSISTENZ, KINDERPFLEGE ERLANGEN

BERUFSINFORMATIONSABEND
Beim Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) / GAW-Institut
in der Michael-Vogel-Straße 1e findet am Dienstag, dem 23.
Januar 2018, von 17.00 bis 18.30 Uhr ein Informationsabend zu
den Ausbildungen Altenpfleger/in, Pflegefachhelfer/in (Altenpflege),
Diätassistent/in und Kinderpfleger/in statt. Alle Interessierten und
Ausbildungssuchenden sind herzlich dazu eingeladen.
Die Berufsfachschulen informieren über die Tätigkeitsfelder sowie
über die Ausbildungsinhalte und Zugangsvoraussetzungen der
vier Ausbildungen. Sie stehen zudem für individuelle Fragen zur
Verfügung. Es kann an dem Abend gerne auch ein Blick in die
Unterrichts- und Praxisräume geworfen werden.Bereits erstellte
Bewerbungen können ebenfalls gerne mitgebracht werden.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER DEUTSCHES ERWACH-
SENEN-BILDUNGSWERK,gemeinnützige Schulträger-
Gesellschaft mit beschränkter Haftung GAW-INSTITUT FÜR BE-
RUFLICHE BILDUNG gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Altenpflege
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Altenpflegehilfe
Staatlich genehmigte Berufsfachschule für Diätassistenten
Staatlich genehmigte Berufsfachschule für Kinderpflege
Michael-Vogel-Straße 1e, 91052 Erlangen
TEL +49(0)9131|934099-0, FAX +49(0)9131|93 40 99-9
MAIL erlangen@deb-gruppe.or, WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/DEBGAWErlangen

ImpressumImpressum

Fachoberschule Fränkische Schweiz
Bahnhofstr. 55 • 91330 Eggolsheim 

Informationsabend 
Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim lädt am
Dienstag, den 30.01.2018 um 18.30 Uhr zu einem
Informationsabend zum Übertritt an die Fachoberschule ein.
Schulleitung und Lehrkräfte stellen die drei Ausbildungsrichtungen
Sozialwesen, Gestaltung und Agrarwirtschaft, Bio- und
Umwelttechnologie vor und zeigen beruflich orientierte Wege zur
Hochschulreife auf. Die Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis
und Theorie verbindende Schulform, um in zwei Jahren zur
Fachhochschulreife zu gelangen, um zu studieren oder seine
Chancen auf dem Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. Die private
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte
Fachoberschule in allen Bedingungen und Vorgaben denen von
staatlichen oder kommunalen Fachoberschulen.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über die
Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.senivita-schulen.de.
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2018 kann kommen!

Wir wünschen Ihnen zauberhafte Stunden 
und einen rauschenden Start ins neue Jahr - 
in dem wir Sie gerne als qualifizierter 
Finanzpartner begleiten wollen.

          BERATUNGSFILIALE MÖHRENDORF
          Kleinseebacher Straße 6
          91096 Möhrendorf
          Telefon 09131 75079-0

„Feierlaune“



Kompetent und zuverlässig:

Spenglerarbeiten

▶ eigene Spenglerei für Reparaturen & Neubauten
▶ fachkundiger Service, jahrzehntelange Erfahrung 

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst24-Stunden Notdienst

eigene Spenglerei für Reparaturen & Neubauten
fachkundiger Service, jahrzehntelange Erfahrung 

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

auf Minijob Basis
Erlanger Straße  74 , 91096 Möhrendorf 
Tel.:09131 / 715384 oder 09131 / 9201081  

 

Alltag gestalten - lebendiges MiteinanderAlltag gestalten - lebendiges Miteinander

Wohngemein

Alltag gestalten - lebendiges Miteinander





Gut deutsch sprechende, in Nürnberg lebende, 
freundliche und pflegeerfahrene Rumänin sucht 

feste Anstellung in Haushalt oder Pflege.

Erreichbar unter:

 0151 / 75 22 40 33

aber richtig!-

Wir verkaufen          Ihr Haus
Ihre Wohnung

Ihr Baugrundstück
Seit 16 Jahren machen wir nur das - aber richtig!
www.bissbort-immobilien.de   � 0 91 31 / 8 96 80

Wir haben verkauft
Fleiß und Kompetenz werden belohnt.

Für nahezu alle Häuser und Wohnungen haben
wir Käufer gefunden – wir sind fast ausverkauft!

Für über 800 Familien/Paare suchen wir noch ein neues Heim
in Erlangen und Umland. Wenn Sie jetzt oder in naher Zukunft

verkaufen möchten, sprechen Sie bitte mit Herrn Bißbort. Er garantiert voll-
kommene Diskretion, auch bei Trennungs- und Erbschaftsangelegenheiten.

www.bissbort-immobilien.de  � 0 91 31 / 8 96 80

MENSCHEN
DIE    HELFEN

BRK Bayerisches
Rotes Kreuz

www.brk.de



nagelnagel
Bad & Heizung

Streikt die Heizung oder tropft der Wasserhahn
dann ruf doch bei Nagel an!

Wartungsarbeiten - Kundendienst - Service
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser
Moderne Heizungsanlagen
Traumbäder aus einer Hand

    Gewerbering 38, Röttenbach
 0 91 95 / 99 58 90

  
      

  
      

  
      

   
     

 

      
   

     
 

      
   

     
 

    
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

DerFlughafentransfer

      
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

Flughafen-Mietwagen-Transferservice zu Festpreisen:
z.B.: Hemhofen/Röttenbach - Flg. Nürnberg 45 €

 0 91 95 / 15 30
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z.B. Möhrendorf - Flg. Nürnberg 45 €

        

        

Radio

R.Geck
• Sonnenschutzanlagen

• Markisen • Rollladen
• Fenster • Türen

• Terrassendächer
• Insektenschutz

• E-Antriebe
• Reparaturen aller Art

Bahnweg 2 · 91334 Hemhofen
Tel. (09195) 921 56 51

Winterpreise
auf Haustüren




